
Überkorngröße < 2 mm

Trocknungsschwindmaß 1,65 %

Druckfestigkeit 2,5 N/mm2

Haftfestigkeit 0,13 (=^ S II) N/mm2

Wärmeleitfähigkeit 0,9

Wasserdampfsorptions-
klasse

WS III

Datenblatt.
Lehm-Oberputz
0 – 1 mm. Deckputz.

Dieses Datenblatt entspricht 
unseren bisherigen Erfahrun-
gen. Die Angaben dienen der 
technischen Hilfestellung für 
Handel und Anwender. Dies be-
gründet weder einen Rechtsan-
spruch noch erfolgt daraus eine 
Verbindlichkeit und Haftung. 
Sie ersetzen nicht die in jedem 
Einzelfall vom Anwender vorzu-
nehmende Prüfung auf Eignung 
von Produkt und Untergrund. 
Bei Neuauflage oder Produkt-
veränderung verliert dieses 
Datenblatt seine Gültigkeit.

Artikelnummer 10231 | 10232

Bezeichnung Lehmputzmörtel nach DIN 18947 – 0/1 m – S I – 1,8

Verbrauch (ca.) 14,93 kg/m² bei Auftragsdicke von 7,5 mm.  
Der exakte Materialbedarf ist auf der Baustelle zu ermitteln.

Ergiebigkeit (ca.) 15,1 l/Sack | 604 l/Tonne | 2,02 m²/Sack | 80,4 m²/Tonne

Verarbeitungs- 
temperatur

 5 °C

Anmachwasser 5,0 l / Sack | Die angegebene Wasserzugabe ist vom Verarbeiter an den Untergrund /  
die Verarbeitungsart anzupassen.

Rühr-/Ruhezeit Mix: 3 min | Stopp: 30 min | Mix: 1 min | Bei maschineller Verarbeitung keine Ruhezeit erforderlich.

Schichtstärke 2 – 15 mm | Beton und über Kopf: max. 6 mm pro Lage.

Eigenschaften Nachhaltig / recycelbar, feuchtigkeitsregulierend, gesundes Raumklima, holzkonservierend,  
wärme-/Kältespeicherung, dampfdiffusionsfähig

Anwendungsbereich Im Innenbereich, für Normalmauerwerk und Putzträger. Als Deckputz.
Für harte Untergründe (z.B. Ziegel) auch als Einlagenputz verwendbar.

Zusammen setzung Natur-Baulehm, gemischtkörniger gewaschener oder gebrochener Sand 0 – 1 mm,
Korngruppe 0/1, Überkorngröße < 2 mm

Lieferform 25 kg Sack | 1.000 kg BigBag

Haltbarkeit Bei trockener Lagerung kann das Material unbegrenzt aufbewahrt werden.  
Das angerührte Material ist abgedeckt über mehrere Tage verarbeitungsfähig.  
Eventuell muss nochmals Wasser zugesetzt werden.

Untergrund-
vorbereitung

Der Untergrund muss fest, sauber und frei von filmbildenden Trennmitteln, von alten Beschich-
tungen und Salzen, ausreichend rau, saugfähig, tragfähig und trocken sein, da der Mörtel nur 
mechanisch haftet. Ein Vornässen des Untergrundes ist empfohlen und zur Verlängerung der 
Bearbeitungszeit notwendig. Zur dünnlagigen Überarbeitung von geglätteten mineralischen Be-
standsputzen, Gipsfaserplatten usw. wird eine Haftbrücke benötigt, z.B. die Feinkorngrundierung 
(Art.-Nr. 10033). Auf Beton und anderen glatten oder nicht saugenden Untergründen Haftbrücke 
aus Grundierung Grobkorn (Art.-Nr. 10032) anbringen. Stark saugende Untergründe sind vorzunäs-
sen. Bei unterschiedlichen Untergründen ist ein Armierungsgewebe einzuarbeiten. Im Zweifelsfall 
wird das Anlegen einer ausreichend großen Arbeitsprobe empfohlen.

Verarbeitung Mit der handelsüblicher Putzmaschine (Putzmischpumpen, Freifall-, Teller- und Trogzwangsmi-
schern) mischen bzw. anspritzen oder in kleinen Mengen mit Motorquirl oder von Hand anmi-
schen und mit der Kelle anwerfen bzw. aufziehen.

Trocknung 15 – 20 ºC | Um den Trocknungsprozess zu beschleunigen für gute Belüftung und Luftzirkulation 
sorgen. Ggfs. Entfeuchter benutzen und ein Trocknungsprotokoll führen. Übermäßige oder direkte 
Hitzeeinwirkung vermeiden, da dies zu Rissen führt.

Beschichtung /   
Anstrich

Beschichtung mit allen handelsüblichen diffusionsoffenen und sorptiven Produkten zur Ober-
flächengestaltung möglich.

Hinweise Nicht im Spritzwasserbereich anwenden. Die Eignung des Untergrundes und der Auftragsstärke
ist generell durch eine aussagekräftige Musterfläche zu prüfen. In Zweifelsfällen bezüglich Ver-
arbeitung oder Objektbesonderheiten Beratung anfordern. Reklamationsansprüche, die nicht auf 
werkseitigen Mischfehlern resultieren, sind ausgeschlossen.

Sicherheitshinweise Staubentwicklung vermeiden! Materialreste trotz biologischer Abbaubarkeit nicht in das Ab-
wasser leiten. Auch ungiftige Materialien sollten für Kinder unerreichbar gelagert werden. Bei 
Augenkontakt mit reichlich Wasser spülen.

Entsorgung Materialreste eintrocknen lassen und entsprechend den örtlichen Vorschriften entsorgen.

Reinigung Werkzeuge nach Gebrauch mit Wasser reinigen.

Korngruppe 0/1

Rohdichteklasse 1,8 kg/dm3

Festigkeitsklasse S I

Biegezugfestigkeit 1,17 N/mm2

Abrieb 1,2 (=^ S I)

Wasserdampf- 
diffusionswiderstand

5/10 μ

Baustoffklasse A 1
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